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Goldenes Redaktoren-Jubiläum
Dank und Glückwunsch an Kanonikus Johannes Tschuor S

Now Ofel
29, Sept. 1934,

Pfarrbrief
für Schaan und Planken.

Der Vater Peter und der Pfarrbrief. Ddak daz Chriftentum wirklid) etwas ganz
Einfacheg und etwa8 ganz Schöne3 ijt. Ich
werde Dir nicht8 vormachen, was Du Deiner
Lebtag doch nie zujtande brächteft, und Dir
1icht8anraten,. waß nurfür die Großen und
Zeiligen im Reiche Gottes ift. Nur vom
'Hlichten, einfachen Chriftfein werd’ ih Dir
;rzahlen. .. YWber, jegt Veter, hab’ id) Dir
q aud) [Hon gejagt, was ih will.“

Der Bater Better: „Ia, id) merf’ e8
iHon: wenn dem Pfarrer die Biertelftunde
Brediatzeit zu kurz erfheint, dann fhikt er
jalt DidhH zu ung, damit Du die Predigt
fortfeßen follft.““

Der Pfarrbrief: „Daneben gefdhoffen,
Beter. Bielleicht wird e8 mandmal fo auss
jeben, wie eine Predigt und ift doch Feine.
Weißt, e3 gibt fo viele Dinge, die zu Jagen
dem Vfarrer auf dem Herzen liegen und die
fein Predigtthema find und dazu noch Dinge,
bie er auf der Kanzel nicht fagen mag und
nieder Dinge, die jene, die8 Hören follten.
doch nicht hören, weil fie nicht da find. Und
Beter, weikt, auch) das, was im Käftchen vor
der Kirche fonft fteht, das bring id) Dir ges
druckt, dak Du’S hier in Deiner [Hönen
Stube lefen Fannfit. IH weiß ja Ihon, daR
ihr Männen dort dor dem Kältdhen nicht gern
itillfteht, wiewohl Cu der Gwunder auch
ion geftochen hat. AWber Du tuft’8 halt nicht
gern, weil . .“

Kommt der Pfarrbrief plößlidh und ganz
undvermutet in eine liebe Schaanerftube herz
eingefchneit, {jagt der Vater Peter: „Iä, wer
bift denn du und was willft du?“ Und macht
dazu ein fo ernft fragend’' Geficht, dak der
Bfarrbrief daS große und mißtrauifhe fra
gezeichen, dag im Geficht des BaterS {tebht,
halt fofort beantworten muß: „IH bin der
Bote, den Dir Dein Pfarrer ing HauSZ [Hidtk.
Sabh’8 ja auf der Stirn gefdhrieben: Pfart=
brief, alfo Brief und Bot deg Bfarrer3 bin
ich. Romm von ihm direkt in Deine Stube
imd Heiße: „Bom einfaden Chriftentum.“
Der Vater Beter murmelt: „Kuriofjer Wame.
Hab’ ihn noch nie gehört. It wieder was
Neue8 dom Pfarrer.“

Der Bfarrbrief: „VBeter, hab’ mir’8 aud
gedacht, wie mich der Pfarrer fo taufte, doch
glaub’ mir, wie er mir’8 erflärte, da hab’
id doch eine Freude über meinen Namen
bekommen. Geduld’ Did ein wenig, wirft
mich {hon verftehen, wenn Du mir ein paar
Mal freundlich Williomm gefagt haft. Iekt
grad, im erften Moment, wo ih mich Dir
vDorftellen foll, fei zufrieden, wenn ih fage,
dak ih Dir in [Hlichten, einfaden Worten
vom Chriftentum und vom echten Hriftlidhen
Leben erzählen werde. Ih werd’s Dir jagen
und erflären, big Du merkft, und einfiehft,
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